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Alme, 30.0i..2020

Sehr geehrter Herr Dr. Richter;

die Veranstaltung ,,Almer Dorfgespräch" am 27J,1.20Ig haben wir mit einem bitteren Beigeschmack
verlassen. Aufgrund von erklärbarem Personalschwund sind erforderliche pastorale Leistungen
einzuschränken oder in Teilbereichen durch Ehrenamtler zu ersetzen. Hier werden wir das nötige
Verständnis entgegenbringen und uns den neuen Gegebenheiten anpassen müssen.

Außerst enttäuschend war die Diskussion über den Rückbau des Almer Kirchengebäudes. Eine klare
und eindeutige Aussage zu den bisherigen Plänen haben wir an diesem Abend nicht bekommen.

Vorab ist festzustellen, dass der Anbau seinerzeit mit großer finanzieller Unterstützung der A[mer
Bürger errichtet wurde und wir vor vollendete Tatsachen ohne jegliche lnfo gestellt werden, z.B.
Einstellung der bereits in den vergangenen Jahren beratenen und beschlossenen Umbauplanung bzw.
Renovierung der Gesamtkirche sowie den jetzt evtl. vorgesehenen Teilabriss der Kirche.

Beschämend waq dass Sie sich als Oberhaupt des Pastoralverbundes hinter dem Kirchenvorstand
verstecken rnit den Worten: ,,Hier ist der von euch gewählte Kirchenvorstand verantwortlich.,,

Wir glauben, dass der Kirchenvorstand nicht allein in die Verantwortung genommen werden kann,
zumal die Entscheidung des Kirchenvorstandes durch die Anderung der Förderrichtlinien und dem
damit verbundenen Wegfall finanzieller Mittel das Erzbistum den Rückbau wesentlich
ste uert/beeinflusst.

Wir erwarten, dass alsbald nachvollziehbar die zum Rückbau führenden Zahlen dargestellt werden:

r Wie stellen sich die g1 vorgetragenen Kirchenbesucher dar? Einmalige Zählung?
Ja hrdurchschnitt der Sonntagsmessen-Besucher?

o Wie hoch sind die Heizkosten pro Jahr?
r Wie hoch belaufen sich die Kosten für notwendige Renovierungs, bzw. Umbauarbeiten

( lnnenanstrich, Elektro- und andere Modernisierungsa rbeiteni?
e Kosten für die Dachsanierung inkl. Alternativen (unterteilt in Altbau und Anbau)
r Kosten Rückbau

o Kosten für Neubau der erforderlichen Nebengebäude.



Darzustellen ist in Zahlen, ohne Berücksichtigung von Zuschüssen, der Rückbau mit den

erforderlichen Neubaumaßnahmen, Sakristei, Orgel usw. und der Sanierungsmaßnahmen,
lnnenanstrich und Dachsanierung,

Da wir als Kirchensteuerzahler (und nicht als Kirchengänger) die Baumaßnahmen mitfinanzieren,
erwarten wir eine lückenlose Dokumentation.

Gleichzeitig bitten wi; uns die Anzahl der kirchsteuerpflichtigen Almer Gemeindemitglieder und das

daraus resultierende Kirchensteueraufkommen zu benennen.

Fraglich ist auch, warum in den vergangenen Jahren keine Rücklagen für anstehende Sanierungen
geschaffen wurden. Sollte das Erzbistum ihre mit Scheuklappen versehene Zuschussstrategie weiter
verfolgen, sehen wir uns genötigt unsere "Bezuschussung", Kirchensteuer einzustellen
(Kirchenaustritt).

Feststellen müssen wir auch, dass trotz Verringerung der Leistung der Kirche, bedingt durch den

verständlich gemachten Personalschwund weniger Messen, Einsatz von Ehrenamtlern, die Leistungen
des einzelnen Kirchenmitglieds (steuersatz) gleichbleibt.

Nur durch Transparenz, klare Aussagen, kann das immer mehr schwindende Vertrauen in die
lnstitution Klrche wieder aufgebaut werden.

Die Menschen aus Alme haben einen Anspruch auf ehrlichen und offenen Austausch! Bleiben Sie

n icht bei a lthergebrachter und verkrustete r Ko mmu n ikatio n.

Stehen Sie zu einem Neuanfang und Aufbruch und fangen bei uns anll

Das äußerst unbefriedigende Ergebnis des Dorfgesprächs im Thomas-Morus-Heim in Bezug auf den

angedachten oder bereits hinter verschlossenen Türen beschlossenen Abrisses des Kirchenanbaus (s.

Artikelvom 10.12.19 in der WP) hat uns veranlasst, den Unmut durch eine Protestaktion/Unter-
schriftensamrnlung der Dorfbewohner zu untermauern. Die Unterschriftenlisten sind diesem

Schreiben beigefügt mit der Bitte, die Diskussionsbeiträge aus der Bevölkerung doch in die

Beratungen und letztendliche Entscheidungsfindungen einfließen zu lassen.
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AIme,30.01.2020

UmhaulRilckbsu/Abriss der §t. ludgeruskirche Alme

Sehr geehrter Her Erzbischol

in der Anlage übersenden wir lhnen eine Kopie unseres §chreibens an Probst Dr. Richter; Brilon, zu
den Plänen des Umbaus/Rückbaus/Abrisses des Anbaus der Almer St-Ludgerus-Kirche sowie Kopien
der Unterschriftenlisten.

Wir bitten Sie herzlich, darauf einzuwirken, dass die Bichtlinien des Erzbistums zur Anderung
kirchlicher lmmobilien Alternativen zulassen und dass bei den anstehenden Entscheidungen die
Menschen in Alme mitgenommen werden.

Mit freundlichen Grüßen
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Kontakt:

H.-4. Homann
Untere Bahnhofstraße 28

59929 Brilsn
E-Mail: hahomann @homann-architekten.de


